
Serenade des Kammerchors Zürcher Oberland

«Von Toggenburg flattern 
die Wimpel»

Käthi Lindenmann,  
Lea Kyburz und Gaby Laetsch
Blockflöten, Gemshorn, 
Krummhorn, Hümmelchen 
und Dulzian

Billette Fr. 30.–, unnummeriert,
Kinder, Lehrlinge, Studenten, 
KulturLegi erhalten Ermässigung
Abendkasse ab 19.30 Uhr

Guido Staubli
Perkussion 

Claudia Tschopp
Klavier

Christof Hanimann
Leitung

Parkplätze hinter Restaurant Bahnhof und Werkhof

Minnelieder und Legenden aus der Ritterzeit

www.kammerchor-zo.ch

Freitag, 24. Juni 2016, 20.15 Uhr 
Schlosskirche Grüningen
Sommerkonzert, anschliessend
Apéro im Schlosshof
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